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51  Upcycling: Niedliche Hasen aus Socken

Hast du Socken oder Wollstrumpfhosen, die du nicht 
mehr trägst? Dann hast du schon das Hauptmaterial für 
diese Bastelaktion parat!

Schnapp‘ dir dann noch einen Becher und ungekochten 
Reis sowie eine Schnur aus Wolle dazu – und schon kann 
es losgehen:

1. Stecke einen Socken in den Becher und stülpe den 
Rand am Becherrand nach außen um. Hast du eine 
Strumpfhose, schneide sie so ab, dass sie ungefähr  
so lang wie eine Socke ist und gehe dann genauso 
vor, wie hier beschrieben.

2. Fülle ungekochten Reis (alterna-
tiv Sand oder Linsen) in den So-
cken und „stopfe“ mit der Hand 
nach, sodass der Becher sich bis 
an den Rand füllt. Je mehr Reis 
du einfüllst, desto größer wird 
dein Sockenhase.

3. Nehme den gefüllten Socken 
aus dem Becher, halte ihn an 
der Öffnung fest und schüttel 
den Reis gut nach unten in den 
Socken, in dem du ihn ein paar 
Mal auf den Tisch klopfst, sodas 
der Reis bis in die Sockenspitze 
rutscht.

4. Binde den Socken mit einer 
Schnur (Wolle oder anderes 
Band) fest zu und verknote ihn.

5. Wiederhole das Zubinden im 
oberen Drittel des Sockens. So 
trennst du Kopf und Körper.

6. Schneide nun beide Ohren 
ein, indem du den Socken von 
beiden Ecken aus zur Mitte hin 
bis zur Kopfspitze einschneidest. 
Fast so, als schneidest du ein 
Dreieck heraus.

7. Gestalte nun deinen Hasen nach Lust und Laune: Kle-
be Kulleraugen auf oder male das Gesicht mit Filzstif-
ten auf, binde Schleifen an den Hals oder ins Haar, 
klebe einen Puschelschwanz aus Wolle oder einem 
kleinen Pompon an … 

Viel Spaß beim Kreativ sein!

Nicht nur zu Ostern eine schöne Idee: Sockenhasen


